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12.780 �Kundinnen und Kunden 
wurden im Jahr 2024 betreut, beraten  
und begleitet und

1.988 �Menschen sind  
in der CS tätig

1. �CS KENNZAHLEN 2024 
AUF EINEN BLICK
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	 893	 Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter

	 572	 Ehrenamtliche

	 474	 Praktikantinnen und Praktikanten

	 49	 Zivildienstleistende

	 5.617	 Kund:innen

	 7.163	 Beratungskontakte
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„Hospiz ist mehr als ein Haus oder ein Ort. Es steht für eine 
Bewegung, […] eine Art und Weise des wahrhaftigen Umgangs 
miteinander“ definierte Pionierin Sr. Hildegard Teuschl CS Hos-
piz- und Palliative Care. Diesen Gedanken fortführend umfasst 
CS Hospiz Wien alle CS Bereiche, in denen Hospizkultur ge-
lebt wird. (cs.hospiz.wien) „In Würde umsorgt selbstbestimmt 
leben“ und „der Kostbarkeit des Lebens im Sterben achtsam 
Raum und Zeit geben“ umreißen die Mission unserer hospiz-
lichen und palliativen Betreuung. Mit dem ersten Mobilen Pal-
liativteam Wiens 1989 wurde ein Meilenstein gelegt. Heute ist 
der Hospiz/Palliative Care Gedanke in allen CS Einrichtungen 
verankert und wird weit über CS Hospiz Rennweg, stationäres 
Hospiz Verena Pramergasse, Tageshospiz Aumannplatz und 
in allen stationären und mobilen Einrichtungen verwirklicht (in 
den CS Pflege- und Tageszentren, WGs, CS Betreuung zu Hau-
se). Ehrenamtliche Hospizbegleiter:innen begleiten nach einer 
Spezialausbildung in allen CS Bereichen. Der Leuchtturm steht 
für das kombinierte Know How von Palliative Care, Demenz 
und Psyche und ist für Klient:innen, Angehörige und Mitarbei-
ter:innen zugänglich. 

Wir ermutigen, eine Vorsorgevollmacht oder eine Patienten-
verfügung zu errichten und bieten jeder/jedem Bewohner: in 
den Vorsorgedialog an. 

Hospizkultur und Mäeutik sind die Säulen unserer Arbeit mit 
schwerkranken Menschen. Wir beraten in herausfordernden 
medizinisch-ethischen Fragestellungen und ziehen das Ethik-
kernteam zu Rate. Lebensbegleitung bis zuletzt mit bestmög-
licher Schmerzlinderung, professioneller Pflege, spiritueller 
und psychosozialer Begleitung und eine Hand, wenn man sie 
braucht, das ist das Ziel von CS Hospiz Wien.

�CS HOSPIZ WIEN 
CS CARITAS SOCIALIS

Ehrenamtliche im CS Hospiz Wien

CS Kalksburg
Hospiz-/ Palliative Care   

im Pflegeheim   
Pflegeoase   

CS Pramergasse
stationäres Hospiz Verena
Hospiz- & Palliative Care   

im  Pflegeheim

CS Rennweg
  CS Hospiz Rennweg

Palliativstation   
Hospiz- & Palliative Care   

im Pflegeheim   

Begleitung in der Trauer

PRO Demenz, 
Palliativ & Psyche
Hospizbegleitung 
für Menschen
mit Demenz

Leuchtturm

  Begleitung für Kinder und 
  Jugendliche, die einen geliebten 
  Menschen verlieren.

Roter Anker 
Wohngemeinschaften für

Menschen mit Demenz

Hospizliche 
mobile Begleitung
   Mobiles Palliativteam / 
   CS Hospiz Rennweg
   Hospizkultur und 
   Palliative Care mobil in 
   der CS Betreuung 
   zu Hause  

 

St. Carolusheim
Tageshospiz Aumannplatz

Eine Kooperation von CS Caritas Socialis
und Borromäerinnen

 01/717 53 - 3220 // beratungsstelle@cs.at

01/717 53 - 3800 // beratungsservice@cs.at

    CS Hospiz Rennweg:  

Beratung

Pflege und Demenz

#ZURÜCKINSLEBEN
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CS Hospiz Rennweg

Mobiles Palliativteam

Beratungsstelle Hospiz

Palliativstation

In der oft schwierigen Phase des letzten Lebensweges bietet das CS Hospiz Rennweg 
Hilfe: Bestmögliche Schmerzbekämpfung, professionelle Pflege, psychosoziale und 
spirituelle Begleitung ermöglichen Lebensqualität, Geborgenheit und vor allem Wür-
de bis zuletzt. Die Teams des CS Hospiz Rennweg betreuen zu Hause und stationär 
schwerkranke Menschen mit begrenzter Lebenserwartung, die nach menschlichem 
Ermessen nicht mehr geheilt werden können.

1.329 Personen wurden im CS Hospiz Rennweg  
betreut und begleitet

719 Personen sind in Betreuung verstorben

11 Ärztinnen und Ärzte sind als Palliativmedizinerinnen  
und -mediziner in der gesamten CS eingesetzt

24 jüngste/r Klient:in

105 älteste/r Klient:in

209 betreute Klientinnen und Klienten

71 Jahre – Durchschnittsalter der betreuten  
Klientinnen und Klienten

130 in Betreuung verstorben

24.969 Stunden wurden geleistet

449 Angehörigen- und Trauerbegleitungen

257 betreute Hospizgäste

190 verstorbene Hospizgäste

3.754 stationäre Betreuungstage

73 Jahre – Durchschnittsalter der Hospizgäste

585 Angehörigen- und Trauerbegleitungen

61 Personen wurden sowohl vom Mobilen Palliativteam 
als auch auf der Palliativstation betreut

1.804 Beratungen

357
Personen suchten Hilfe und Unterstützung in der  
Beratungsstelle, konnten jedoch aus Kapazitäts- 
gründen nicht vom Mobilen Palliativteam oder  
auf der Palliativstation betreut werden.
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CS Hospiz Rennweg in Kooperation mit dem Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Wien



Hospizteam der Ehrenamtlichen
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Begleitung in der Trauer

Roter Anker

111 ehrenamtlich Engagierte

9.052 Stunden wurden geleistet

12 Trauerfrühstücke

18 Treffen der Angehörigenrunde

340 Trauernde wurden nach dem Tod ihrer
Angehörigen telefonisch kontaktiert

458 Kinder und Angehörige wurden begleitet

3.099 Stunden Beratungsgespräche

25 Schulprojekte

2 Trauergruppen für Kinder und Jugendliche

1 Trauergruppe für angehörige Erwachsene

1 Trauergruppe für junge Erwachsene

Danke für die Unterstützung
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BETREUUNG UND PFLEGE
(SCHWERPUNKT DEMENZ)
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Menschen mit verschiedenen Krankheiten haben unterschiedliche 
Betreuungsbedürfnisse. Die CS hat in Österreich Modelleinrichtungen 
für Menschen mit Demenz geschaffen. Entscheidend für die Wahl der 
Einrichtung – ob spezialisierte Demenzbetreuung oder integrative 
Begleitung – ist immer die jeweilige Situation der erkrankten Person.

Menschen mit Demenz sollen an der Gesellschaft teilhaben können. 
Dazu ist es nötig, das Bewusstsein für die Probleme, aber auch für die 
Fähigkeiten und Bedürfnisse von Menschen mit Demenz zu fördern 
und das Thema Demenz zu enttabuisieren. Durch die Sensibilisierung 
der Gesellschaft und konkrete Unterstützungsangebote wird die ge-
lebte Solidarität gestärkt. Die CS ist Initiatorin verschiedener Demenz-
Projekte:

// Aktionswoche & Netzwerke demenzfreundliche Bezirke
// Demenzfreundliche Gottesdienste
// Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter
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Beratungsservice 
Pflege und Demenz

CS Betreuung  
zu Hause

Integrative Pflege 
und Demenzbetreuung

Das CS Beratungsservice unterstützt und begleitet Betroffene und Angehörige bei 
allen Fragen zu Pflege und Betreuung älterer und chronisch kranker Menschen, 
speziell mit Demenzerkrankungen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betreuung zu Hause begleiten ältere und 
chronisch kranke Menschen in ihrer vertrauten Umgebung zu Hause. Sie sind „zu 
Gast“, vermitteln Sicherheit, Geborgenheit und sorgen für Wohlbefinden.

1.995 persönliche und online Beratungsgespräche  
oder E-Mail-Beratungen

1.202 Klientinnen
und Klienten

298.039 Einsatzstunden

410 betreute Bewohnerinnen und Bewohner

85.482 Betreuungstage

22,9 Prozentanteil Pflegestufe 6+7

252 Besucherinnen und Besucher/Tagesgäste

13.584 Besuchstage

7 betreute Bewohnerinnen und Bewohner

	 704	 Heimhilfe-Klientinnen und Klienten
	 335	 Hauskrankenpflege-Klientinnen und Klienten
	 162	 Besuchs-/Begleitdienst-Klientinnen und Klienten
	 1	 Reinigungsdienst-Klientin

	 151.979	 Stunden Heimhilfe
	 127.346	 Stunden Hauskrankenpflege
	 18.708	 Stunden Besuchs-/Begleitdienst
	 6	 Stunden Reinigungsdienst

{
{

WOHNBEREICHE

TAGESZENTREN FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN

WOHNEN BEI DER CS
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Spezialbetreuung für  
Menschen mit Demenz

Ehrenamtliche Demenzweg-
begleiterinnen und -begleiter

Spezialbetreuung für Men-
schen mit Multipler Sklerose

Hospiz Verena

Demenzbetreuung ist ein Schwerpunkt aller CS Einrichtungen. Manch-
mal reicht der integrative Betreuungsansatz nicht aus und es wird eine 
spezialisierte Demenzbetreuung notwendig.

Ehrenamtliche Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter haben eine spezielle 
Ausbildung für Demenzwegbegleitung und sind stundenweise zu Hause oder in 
den spezialisierten Einrichtungen der CS Caritas Socialis tätig.

Das MS Tageszentrum bietet einmalige Möglichkeiten, Therapie und Gemeinschafts-
leben tagsüber zu verbinden. Die Multiple Sklerose Langzeitpflege und die CS Betreu-
ung zu Hause arbeiten eng mit dem MS Tageszentrum zusammen und garantieren so 
einen optimalen Transfer zwischen den verschiedenen Gliedern des Pflegenetzes.

47 Bewohnerinnen und Bewohner

14.570 Betreuungstage

76,6 Prozentanteil Pflegestufe 6+7

30 Bewohnerinnen und Bewohner

10.123 Betreuungstage

53,3 Prozentanteil Pflegestufe 6+75 neue Demenzwegbegleiterinnen und  
-begleiter wurden ausgebildet

450 Stunden wurden neue Demenzwegbegleiterinnen
und -begleiter ausgebildet

73 Demenzwegbegleiterinnen und -begleiter  
sind im Einsatz

10.109 Stunden waren DWB im Einsatz

181 Tagesgäste

11.337 Besuchstage

67 Tagesgäste

3.687 Besuchstage

35 Bewohnerinnen und Bewohner

10.765 Betreuungstage

WOHNBEREICHE

MULTIPLE SKLEROSE-WOHNBEREICH

TAGESZENTREN

MULTIPLE SKLEROSE-TAGESZENTRUM

WOHNGEMEINSCHAFTEN

2.509 stationäre Betreuungstage

17 Personen sind in Betreuung verstorben

29 Personen wurden im Hospiz Verena betreut  
und begleitet

77 Jahre – Durchschnittsalter der betreuten  
Klientinnen und Klienten

48 jüngste/r Klient:in

96 älteste/r Klient:in
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UNTERSTÜTZUNG & BEGLEITUNG
VON FAMILIEN UND KINDERN
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Die CS Caritas Socialis ist für Kinder und Jugendliche da – 
am Beginn und am Ende ihres Lebens. Mit dem CS Haus 
für Mutter und Kind (MUKI) unterstützt die CS Kinder, die 
mit ihren Müttern Zuflucht im MUKI gefunden haben, und 
ermöglicht ihnen den Start in ein neues Leben. 

Der Rote Anker unterstützt Kinder und Jugendliche, die mit 
dem Tod eines geliebten Menschen konfrontiert sind. Der 
Rote Anker hilft, wieder Halt zu finden. Dieses Angebot ist 
für die Familien kostenlos und wird zur Gänze aus Spenden 
finanziert.

In den CS Kindergärten wird ein solidarisches Miteinander 
gefördert. Die CS Caritas Socialis ist ein Lebensort für Ge-
nerationen. Kinder, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren, 
Angehörige und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter lernen 
von- und miteinander.
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CS Haus für Mutter 
und Kind (MUKI) CS Kindergarten

Sozialer Hilfs- und 
Beratungsdienst

Frauen fassen im MUKI wieder neuen Mut, um gemeinsam mit Kindern den Weg in ein 
selbstständiges Leben zu finden. Im Sinne Hildegard Burjans werden Frauen gestärkt 
auf eigenen Füßen zu stehen und daran zu glauben: Ich bin jemand und ich kann etwas 
leisten!

In den CS Kindergärten wird den Kindern die Möglichkeit gegeben, ihre Neugierde, 
ihre Begeisterung und ihre Fähigkeiten zu entwickeln. Ziel ist es, die Kinder gemeinsam 
mit den Eltern in ihrer Entwicklung zu begleiten. Durch Impulse und Ideen werden die 
Kinder angeregt, sich zu entfalten und Neues zu entdecken.

Wird in der Vereinigung 
Katholischer Kinderta-
gesheime geführt

Die CS Beratungsdienste bieten Menschen in Notsituationen diskrete und kostenlose 
Beratung und materielle Unterstützung.

26+30 Mütter + Kinder wurden betreut

29+4 Jahre Durchschnittsalter der Frauen + Kinder

10+12 Frauen + Kinder konnten in neue Unterkünfte über-
siedeln

156 betreute Kinder

8 Gruppen

17 Kindergartenfeste

50 Kinder in Alt & Jung Treffen

17 Ausflüge

10 Bilderbuchkino-Vorstellungen

1.816 Klientinnen und Klienten

2.516 Beratungsgespräche

3.069 Personen im Kleiderlager eingekleidet
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2. �PERSONALÜBERSICHT

Hospiz

49 Mitarbeiter:innen

167 Ehrenamtliche

33 Praktikant:innen

2 Zivildiener

Sozial Pastorale 
Dienste

8 Mitarbeiter:innen

14 Ehrenamtliche

Betreuung  
zu Hause

303 Mitarbeiter:innen

20 Ehrenamtliche

79 Praktikant:innen

1 Zivildiener

MUKI 7 Mitarbeiter:innen

3 Ehrenamtliche

Stationäre  
Pflege &  
Betreuung

296 Mitarbeiter:innen

298 Ehrenamtliche

289 Praktikant:innen

56 Zivildiener

Schwestern-
gemeinschaft + 
Beratungsdienst

23 Mitarbeiter:innen

149 Ehrenamtliche

CS Tageszentren

38 Mitarbeiter:innen

16 Ehrenamtliche

50 Praktikant:innen

11 Zivildiener

Kindergarten
28 Mitarbeiter:innen

6 Ehrenamtliche

2 Zivildiener

CS Wohnge-
meinschaften

31 Mitarbeiter:innen

12 Ehrenamtliche

23 Praktikant:innen

4 Zivildiener

Facility Manage-
ment & IT

104 Mitarbeiter:innen

2 Ehrenamtliche

2 Praktikant:innen

18 Zivildiener

Demenzweg- 
begleiter:innen 73 Ehrenamtliche

Verwaltung & 
Führung

24 Mitarbeiter:innen

19 Ehrenamtliche

1 Zivildiener
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3. �ERTRAGSLAGE
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Umsatz- 
erlöse

Betriebs- 
leistung

Betriebs- 
erfolg

Jahres- 
ergebnis

stationäre Pflege inkl. 
CS Wohngemeinschaften

18.265 19.317 -87 -88

CS Tageszentren 2.921 3.100 -20 -20

CS Betreuung zu Hause1 16.877 17.647 -153 -153

CS Palliativ2 4.337 5.141 -68 -68

CS Haus für Mutter und Kind 394 428 0 0

Verwaltung, sonstiges, Kons. 2.455 4.005 +189 +248

CS Caritas Socialis GmbH 45.248 49.637 -139 -81

Im Bereich der stationären Pflege und der CS Wohn-
gemeinschaften ergibt sich ein negatives Ergebnis. Die 
offenen Stellen konnten durch Überstunden und mit dem 
Einsatz von Arbeitskräfteüberlassern ausgeglichen wer-
den. In den CS Wohngemeinschaften konnte die Vollaus-
lastung nicht erreicht werden. 

Die CS Tageszentren erzielten, aufgrund der gestiegenen 
Auslastung und der geringeren Personalkosten, ein im 
Vorjahresvergleich besseres – und nur mehr geringfügig 
negatives Ergebnis.

Die vom Fonds Soziales Wien bezahlten Tarife in der 
mobilen Pflege sind nicht kostendeckend. Auf Grund von 
Personalmangel konnten nicht alle Betreuungsanfragen 
übernommen werden, weshalb die Leistungsstunden 
gegenüber dem Vorjahr gesunken sind.

Der Bereich CS Palliativ erreicht trotz einer Spendenver-
wendung der CS Caritas Socialis Privatstiftung in Höhe 
von 346 T€ ein negatives Ergebnis. 

Im Sonstigen Bereich wurden die Förderungen, die das 
Vorjahr betreffen, abgebildet. Weiters werden hier kleine 
Nebenbereiche wie z.B. die Vermietung von Garagen-
plätzen und das Betreute Wohnen bei der CS und das 
nicht zuordenbare Finanzergebnis dargestellt.“

Ertragslage CS Caritas Socialis GmbH  
nach Leistungsbereichen 2024

in T€ angegeben
1 Betreuung zu Hause = Mobile Dienste

2 CS Palliativ = alle palliativen und hospizlichen  
Dienste, die in der CS erbracht werden

22 23



4. MEILENSTEINE

2024 
Preis

Silber beim Best Recruiter Award 2024/25

2024  
Beliebter Arbeitgeber

Beliebter Arbeitgeber 2024: Zum 5. Mal in Folge zählt die CS Caritas 
Socialis zu den beliebtesten Arbeitgebern Österreichs 

2024 
Preis

Bronze bei den Out of Home Awards 2024 für die Kampagne „Freedom“

2024 
Preis

Bronze beim HR Award für das Projekt „Glamping – Nachhaltiges  
Recruiting mit Übernachtungsmöglichkeit“

2023
Eröffnung

Oktober 2023 CS Kalksburg nach 24 monatiger Bauzeit eröffnet

2023
2x Gold und 1x Bronze

2x Gold und 1x Bronze für CS Caritas Socialis beim HR Award 2023
Auszeichnung der CS als familienfreundliches Unternehmen Wiens

2023
E-Qualin

September 2023 – Alle drei Pflegezentren & CS WGs wurden mit
dem Qualitätssiegel E-Qualin ausgezeichnet

2023
Kinderbuch

20. März 2023 Kinderbuch: „Anna entdeckt den schönsten
Beruf der Welt“ – pflegen kindgerecht erklärt

2022
Eröffnung

Mai – Eröffnung Hospiz Verena CS Pramergasse

2021
Spatenstich

Sept. - Nov. Spatenstich und Grundsteinlegung für  
Neubau CS Kalksburg

2021
Hildegard Teuschl Preis

März – Hildegard Teuschl Preis für das CS Projekt „Leuchtturm“

2020
Corona

Corona Pandemie stellt große Herausforderungen an die CS, die mit 
großem Engagement, Mut und Durchhaltevermögen der Mitarbeiter:in-
nen gemeistert wurden

2019
Jubiläum

Okt. – 100 Jahre Caritas Socialis –
100 Jahre Menschen. Leben. Stärken. Festgottesdoenst

2018
Liechtenstein-Preis

Sept. – CS Hospiz Rennweg wird mit dem Fürst Franz Josef von
Liechtenstein-Preis ausgezeichnet

2017
Umbau

Dez. – CS Hospiz Rennweg wird nach sechsmonatigem
Umbau wiedereröffnet

2017
Preis

Nov. – 3. Platz des Hildegard Teuschl Preises für besondere  
Leistungen in der Hospizarbeit und Palliative Care geht an das  
Projekt Begleitung in der Trauer

2017
Preis

Sept. – 3. Gesundheitspreis der Stadt Wien für HPC-Mobil
(ein Projekt von Arbeitersamariterbund Wien, Caritas der  
Erzdiözese Wien, Caritas Socialis und Volkshilfe Wien)

2017
Netzwerk

Aug. – Gründung Netzwerk demenzfreundlicher 9. Bezirk

2017
MS Büchlein

Mai – zum Welt-MS-Tag erscheinen das Kinderbüchlein und die  
animierte Hörbuch-App „Annas Mama ist super“ www.cs.at/mama

2017
Gedenktafel

Mai – Hildegard Burjan erhält eine Gedenktafel am Wiener Rathaus

2016
Standort

Nov. – neuer zentraler Standort für CS Betreuung zu Hause

2015
Teleios Preis

Nov. – Demenzbüchlein und animierte Hörbuch-App „Anna und die 
beste Oma der Welt“ gewinnen den Teleios 2015 in der Kategorie  
Mitarbeiter:innen

2015
Gesundheitspreis

Sept. – Projekt „Demenzfreundlicher 3. Bezirk“ gewinnt 3. Platz beim
Gesundheitspreis der Stadt Wien in der Kategorie „Gesund in Grätzel  
und Bezirk“

2015
Stele

Juni – Enthüllung Hildegard-Burjan-Stele im Wiener Stephansdom

2014
Preis der Orden

Nov. – Demenzprojekt der CS Caritas Socialis erhält Preis der Orden 2014

2014
Zusammenschluss

 Juli – Zusammenschluss: Caritas Socialis GmbH, CS Betreuung zu  
Hause GmbH und CS Pflege- und Sozialzentrum Rennweg GmbH  
werden zu CS Caritas Socialis GmbH

2014
Pflege-Managem.

Feb. – CS Wohngemeinschaften für Menschen mit
Demenz gewinnen Pflege-Management-Award

2013
Hildegard Teuschl

Nov. – Hildegard Teuschl-Preis für die Entwicklung der ethischen
BewohnerInnenbesprechung in den Einrichtungen der Caritas Socialis

2013
MOMO

März – Eröffnung MOMO – Mobiles Wiener Kinderhospiz  
(eine Kooperation von Caritas, Caritas Socialis und MOKI Wien)

2012
Seligsprechung

Jän. – Seligsprechung Hildegard Burjans (Gründerin)
am 29.01.2012 im Wiener Stephansdom

2008
WG für Demenz

April – Stadträtin Mag.a Sonja Wehsely eröffnet 1. österrreichische 
Wohngemeinschaft für Menschen mit Demenz in Liesing

2004
Pflegemodell

April – Einführung des Pflegemodells Mäeutik

2004
Mobiles Hospiz

März – Start des Mobilen Hospiz Rennweg in Kooperation mit  
dem Fonds Soziales Wien

2003
Privatstiftung

Gründung der Caritas Socialis Gemeinnützigen Privatstiftung  
und Einbringung der GmbHs in die Stiftung

1998
Papstbesuch

Juni – Am 21.6. besuchte Papst Johannes Paul II das CS Hospiz  
Rennweg und hielt eine Ansprache an alle, die in der Welt der  
Krankheit und des Leidens leben und arbeiten

1997
CS Pramergasse

Eröffnung des neu gebauten CS Pflege- und Sozialzentrums  
Pramergasse (Pramergasse 7) mit Schwerpunkt Alzheimer-Pflege  
und Alzheimer-Tageszentrum

1995
CS Rennweg

März – Eröffnung CS Rennweg: mobile Dienste, Tageszentren
und stationäre Betreuung, Angebote für an MS erkrankte Menschen 
(Pflegestation und Tageszentrum) und CS Hospiz Rennweg

1994
Neueröffn. Kalksburg

Okt. – Offizielle Neueröffnung des CS Pflege- und Sozialzentrums 
Kalksburg in Wien 23 nach umfangreichen Zu- und Umbauten

1992
Caritas Socialis GmbH

Gründung der Caritas Socialis GmbH; erstes CS Tageszentrum;  
Beginn mit Heimhilfe und Hauskrankenpflege

1989
Erstes mobiles Hospiz

Mithilfe eines Preisgeldes, das der Fürst von Liechtenstein für  
„geleistete Familienarbeit und für moderne Wege in der Sozialpolitik“ 
stiftete, wurde das erste mobile Hospiz gestartet

1960
Kindergarten

Gründung des Kindergartens in der Pramergasse

1919
Gründung

Hildegard Burjan gründet die Caritas Socialis (CS) als geistliche  
Gemeinschaft von Frauen in der katholischen Kirche, um soziale  
Nöte aufzugreifen
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5. DANKE WAS IHRE SPENDE 
2024 BEWIRKTE

Wir danken dem größten und dauer-
haftesten Spender seit vielen Jahren, 
ohne den der Gesamtumfang der 
Leistungen des CS Hospiz Rennweg 
über eine so lange Zeit nicht möglich 
wäre.

an unsere Unterstützer:innen!

ATV
Betriebsrat der RBI
Biber
Casino Austria
CEBOC Industrieberatung GmbH
CHUBB
Datum
Der Standard
Die Presse
EHL Immobilien GmbH
ELVG Bentlage
Flightkeys GmbH
GEWISTA Werbe GmbH
GUREX – Marktkommunikation
Herbert Baldia KG
Horizont
INFOSCREEN
IP Österreich GmbH
Kunsthandel Stock
Kunst Hilft/Brigitte und Peter Gassler
LICHT INS DUNKEL
M. Schneider Elektro-Anlagen- 
Bau und Service GmbH

Michael Schmidt-Ott/Challery
Microsoft Österreich GmbH
OENB – Österreichische Nationalbank
ONZ & Partner Rechtsanwälte
ORF Nachlese
ORF
Österreich Werbung
Otto Stöckl Elektroinstallationen GmbH
PanMedia Western
R9
Raiffeisen Bank International
Raiffeisen Leasing
Rotary Club Vienna-International
Rotary Club Wien-Albertina
Rotary Club Wien-West
Servus TV
SevenOne Media
Vienna Paint Studios GmbH
W24
Wiener
Wienerin
Wiener Konzerthaus
Wiener Philharmoniker

#menschenlebenstaerken #weiljederaugenblickzaehlt ist seit vielen 
Jahren unser Leitsatz. Ob am Beginn des Lebens oder an dessen Ende: 
Die CS Caritas Socialis ist ein verlässlicher Partner für Menschen in Not.

Besonders hochaltrige und schwerkranke Menschen finden in unseren CS 
Einrichtungen einen Platz, an dem sie sicher sein können, dass wir alles dafür 
tun, dass sie bestmögliche Schmerztherapie erhalten, professionell gepflegt 
werden und spirituelle und psychosoziale Unterstützung bekommen. Zusam-
mengefasst sind diese CS Einrichtungen und mobilen Leistungen im CS Hospiz 
Wien. CS Hospiz Wien ist kein Ort, sondern ein Dach, unter dem palliative  
Leistungen in der CS zusammengefasst werden. So ist es uns möglich über  
die Grenzen des CS Hospiz Rennweg Menschen bestmögliche hospizliche 
Lebensqualität und inneren Frieden zu ermöglichen – Danke für Ihre Spende!

2024 konnten dank der Unterstützung von Spender:innen und Sponsor:innen 
1.090.407,78 Euro an Spenden gesammelt werden. Aus Testamenten und 
Legaten erhielten wir 2.302.315,51 Euro und aus Schenkungen erhielten wir 
237.800 Euro. Das wachsende Vertrauen der Menschen erfüllt uns mit Demut, 
großer Freude und Dankbarkeit. Es ermöglicht uns, Leistungen für Menschen 
anzubieten bzw. neue Projekte zu verwirklichen, die von der öffentlichen Hand 
nicht finanziert werden und dadurch die Lebensqualität zu steigern.

2024 wurden für den Ausbau vom CS Hospiz Wien 409.627 Euro und für die 
Palliative Begleitung durch Palliativmediziner:innen 76.000 Euro verwendet. 
Weiters wurde die Betreuung von Kinder und Jugendlichen, die einen gelieb-
ten Menschen verlieren, ebenfalls durch Spenden finanziert. Wir bedanken 
uns hier auch bei Licht ins Dunkel, die den Roten Anker 2023 mit 33.000 Euro 
unterstützten.

Ihre Spende ermöglicht eine hohe Pflege- und Betreuungsintensität der  
Hospizgäste durch sehr gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
damit ein Abschied in Würde und Geborgenheit mit bestmöglicher Schmerz-
kontrolle verwirklicht werden kann.

Danke für die 
Unterstützung
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WAS IHRE SPENDE 
2024 BEWIRKTE

Pflege und Betreuung
Für die spezialisierte Begleitung von Menschen mit herausforderndem Verhalten 
aufgrund ihrer Demenz im Rahmen des Projekts CS Leuchtturm (PRO-MENZ, PRO- 
PALLIATIV und PRO-PSYCHE) wurden 450.000 Euro verwendet. Weiters wurden 
10.512 Euro für die Finanzierung von VR-Brillen zur Verbesserung der Lebensqualität 
von Menschen mit Demenz verwendet.

Unterstützung von Frauen und Kindern
in den CS Beratungsdiensten und im CS Haus für Mutter und Kind (MuKi). In bei-
den Einrichtungen finden Mütter und ihre Kinder nach traumatisierenden Gewalt-
erfahrungen Sicherheit und Geborgenheit. Auch die Sozialberatung, für bedürftige 
Familien, der CS Schwesterngemeinschaft wird jährlich unterstützt: 2024 betrug die 
Gesamtzuwendung für diese Einrichtungen 197.632 Euro.

Qualitätssiegel und Spendenabsetzbarkeit
Die CS Caritas Socialis Privatstiftung verfügt seit Beginn über die Spendenabsetz-
barkeit und das Spendengütesiegel und wird diesbezüglich sowohl vom Öster-
reichischen Spendengütesiegel (OSGS) als auch vom Finanzamt jährlich überprüft. 
Damit haben Spenderinnen und Spender die Sicherheit, dass die Zuwendung 
zweckgewidmet verwendet wird.

Ein herzliches Dankeschön an Sie, liebe Spenderin, lieber Spender! 

Sr. Susanne Krendelsberger CS
CS Stiftungsvorstand 
CS Caritas Socialis Privatstiftung
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CS Caritas Socialis GmbH
Oberzellergasse 1, 1030 Wien

Tel.: 01 / 717 53-0,
E-Mail: info@cs.at, www.cs.at

www.cs.at

Impressum: Oktober 2025
Herausgeber, Eigentümer, Verleger: CS Caritas Socialis GmbH,
Oberzellergasse 1, 1030 Wien, Konzeption: Sabina Dirnberger,

Layout: Stefan Staller


